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ftänben, engere Slbguggfanäle nadj unten abzweigen unb
in einer |>öge öon girfa 2 m mit üergittertem 8nbe
gocigontal nadj bem Snnern ber «Çjatle augmünben.
®iefe Kanäle fielen mit einer unter bem öftlidjen OieBel
ber @ebäubeg angeBraöjten $>ampfgeizungganlage in
Vecbinbitng unb erhalten non gier au§ burdg einen
eleftrifd) Betriebenen Ventilator geige Suft ^ugefugrt,
meiere fie in ftarfem ©tragle in bie §aüe augblafen.
Vermittelt biefer fogenannten ©ntneblungganlage ift eg

tnöglicg, bie in ©djweinebrüggäufern fo läftige Vilbung
üon bieten SDampfnebeln ju üerginbern unb bie Suft
ïlar unb buregfidgtig ju erhalten. wirb bie
gefamte Suftmaffe ber großen £>aOe jo intenfiü erwärmt,
bag aueg Bem fältieften Sßetter bag ïgermomeier barin
nie unter ben (SJefrierpunît finïen foil. 3m ®acge beg
(Sebäubeg angebradgte Ventilatoren Beften ©gftemg
forgen foriwägteub für SJbfügrung ber mit allerlei
tterijdgen Slugbünftungen fid) fdjroängernben Suft, fobag
in ber §afie felbft biefelBe immer bergältnigmägig fegt
rein bleibt.

9lm öftlidjen @iebel ber ipaOe ift ein Vureau, ein

Änecgtejtmtner, ginter bemfelben eine Slbortaulage an=
gebaut unb über biefen fftäumen eine SDienftwognung
für ben Çaflenmeifter.

©rogbieg» unb ©cgweinefcglacgtgalle waren juerft
faft ein SDritteil länger projeziert, finb aber aug @par=
jamfeitgrüdfiegten, ben Vergältniffen entfprecgenb, nur
in ber oben genannten Sänge auggefügrt werben ; bodg

ermöglidgt biefe Vauweife eine jeberjeitige, ben Vertegr
faum beeinträcgtigenbe baulidge Verlängerung ber ge=
nannten ©ebäube.

9lucg in ber jegigen gorm werben fie wogl auf
lange $eit ginaug bem Vebürfniffe in jeber SÖSeife ent=
fpredgen unb ben giefigen SWeggern igte oft reegt müg=
fame Öerufgtätigteit; erleicgtern.

Stile bie neuerriegteten ©ebäube ber ©dglacgtanftalt
finb aug ben beften ÜJfaterialien fo gebiegen auggefügrt,
bag fie fiegerlid) megrere SDÎenfdgengefcgletgter über-
bauent unb nocg fpätergin .ßeugnig ablegen werben
bon ber folibeti unb woglbebadgten Vaut'ätigfeit ber
geutigen ©eneratiön.

JUto for iîirtrio — $iir Mr
fragest.

NB. |[ejritnuf«-, ttnh &ubett«(j#fM«he Werber
unter biete Nubrtt ntdft (tufsruomtt«».

#49. V3el<pcS ift gegenwärtig ber tiefte gupboben für eine
2BirtfdpaftSfüdbe mit SNepgereibctrieb ®er Voben foHte nicfjt ju glatt
unb nlcftf lältenb fein unb boep bauerpaft. Antworten unter Str. 849
au bie ©ïpebition.

850. ©IPt eS ein juberläfftgeS Nnftreicpmtttet jum Vertreiben
beS hauSftpwammeS unb wo fanit fotepe« belogen werben?

85t. 2Ber ift Slbgebcr bon Nottbapnfdjienen, («bon gebrnudjte,
aber noef; in gutem 3uftanbc? girta 30 fDîeter hoppelt.

852, 2ßa8 ift borteilpafter bei etnem fflaffciguantam bon
60—100 Siter per ©efunbe unb 8—10 Ntcter ©efälie, ein ober-
ftpläcpttgeS SBafferrab ober eine Turbine unb weldjeS ©pftern?

853, Vier tonnte einer fleinern SWöbelfabrit eine gute VejugS;
guette für Noprgefiecpt angeben gilt gütige VuSfunft jitm boraus
beften ®anf.

854, Vier ift Lieferant einer einfachen ©atterfäge famt ®urbine
Offerten finb ju rtdjten an gten u. ©pr, igoljpanblung, ©uwlt,
Unter-.Slegeri.

855, VJeüper gtrnta in 3tncp ift bie ältteinlieferung ber
fgatter'fdpen <Sa8=@partocf)er für bie ©cpweij übertragen

856, Vier erfteflt praftifepe Notenpulte in fgolj ober ©tfen,
für Ntufifgefettfcpaftcn, bequem im ®ran8port, aber bodp folib?

857, ©ine VeteiuptungSforporation wünfept noep einige fßüroü
laternen famt Sanbelabern anjufepaffen. 28er (jatte gebrauepte bittig
abjugeben

858, ©ntftepen burcp ben Van, ebentuett burcp ben Vetrieb
eines ©o^'awins bem Nacpbarn Unannepmlicpteiten SBeitn ja,
welipe? 3ft ber Naepbar gejwungen, attfättige Unannepmlicpteiten
anjunepmen 3ür juberläffige Slntwort meinen beften ®ant.

859. 3'ti meinem Neubau pabc icp in jeber ©tage im Storribor
einen Qmmerbrenner (Runter & Nup) aufgeftettt, welcper eintge
3immer unb ben ©ang peijen foil. Nun ift ber ®cmperaturunter;
fepieb auf bem Voben unb an ber ®ectc ein abnorm grofser. 2ßenn
ba8 ®permometer auf bem gupoben 12 ©rab geigt, ftetgt e8 an ber
®ede bis auf 26 ©rab nnb no<p pöper. Sann auf irgenb eine
SBeife Slbpi'tlfe gefepaffen Werben unb Wer liefert eine bejiiglicpe Vor;
rtdjtung mit ©arantie? ®iefelbe barf aber niept gefunbpeitsnatp;
teilig fein.

860. 2Ber liefert bürre, Weifje, aftreine Slpornlaben bon 5 bis
8 cm ®icfe?

861. Vier liefert 45 mm biete, faubere unb abfolut troefene
Vucpenbielen bon 3, 4 ober 5 m Sänge unb minbeftenS 40 cm Vreite
gur ©rftettung etner gewunbenen ®reppe, ober tonnen ebent. folepe
feetige ®ritte auf Ntapangabe pin bejogen Werben unb ju Welepen
greifen? Offerten unter Nr. 861 an bie ©ppebition.

862. 2Ber pätte gebranepte, aber noep gut erpaltene ©ta pis
ftpienen, 70 mm ijjöpc unb 30 min Sronbreite, bittigft abzugeben?
Offerten finb an Riegelet öoepborf ju richten.

863. 28o finb gebrauchte ^etjröpren, Siiptweitc bon 9 cm an,
erpältlicp Offerten mit Nngabe bc8 Quantums an îttofimann u. ©o.,
gotjwarenfabrit, Oberburg (Vern).

864. 2Ba8 ift für eine rneep. Niöbelfcpreinerei bon 5—6 Arbeitern,
welche fpegiett fournierte Saftenmöbel fabrijiert, bortetlpafter, eine

®ampFanlage ober gewöpnlidpc fjeuereinridjtung, unb pätte bietteiept
jemanb eine gebrauchte, gut erpaltene ®ampfanlage ju beräupern

865. SBer liefert pagcnbucpeneS ©pältenpolj ober Nunbpolg
bon 20—30 cm ®urcpmeffcr, gleich Welcpe Sänge?

866. Vor 3 Sapren brannte ein auf Settermauern ftepenbes
pöljernes l0au8 ab. Stuf bie gleicpen Ntauern würbe ein neues ge*
baut, bas ©rbgefcpofe außen aus 3ementfteinen unb innen opne £opl=
räum mit gebrannten Socpftetnen. ®er 1. ©tod würbe mit 15 cm
breiten, gebrannten Socpfteincn geriegelt, Slupen erpielt bas fpans
Vefcnwurf=Verpup uitb einen Vf'afteranwurf unb überall Sjoljtäfer.
®as §au8 ftept auf troefenem Voben unb bennoep feudptet e8 fo ftart,
bag bas ®äfcr gang nap unb grau tft unb bie Ntöbcl bon ben
SüBänben Weggenommen werben mußten. 28ir wären fepr bantbar,
wenn jemanb NuStunft geben tonnte, moper bieg fommt unb wie
abgepolfen Werben tann.

867. Vier ift Slbgebcr bon —1 2Baggon ropen, nupbaumenen
©effelfüpen, 50 cm lang unb 5/5 cm biet, gerabelaufcnb, aft; unb
ripfrei, in troefener ober frifeper SBare, lieferbar fÇebruar ober Ntärj
1903? Offerten unter ©piffre T867 an bie ©jpebition.

868. Vio bejicpt man borteilpafte Sötapparate jurn Söten bon
Sanbfägebtättern Offerten mit V*«8angaben an fÇr. ©taible, meep,

VJagnerci, OberWangen=@irna(p.
869. Vier liefert ©öpel unb gräfen folib unb ju Welkem

VreiS? Offerten an ®. ©pring, ®acpbectermeifter, ©feffisburg (Vern).

Kanderner
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Fayence-Wand-Platten
Uni, Viereck und Achteck und Dessin-Plättchen.
Auch zu Einlagen in Waschtische, Buffets otc.

E. Baumberger & Koch
Telephon »aunraterialäenhandlung

No. 2977. BASEL. Asphalt-Basel.

Sftttiwrteit.
Sluf grage 778, ©lu Neferboir bon 4600 ßiter Qnpalt pätte

abzugeben unb wünfept mit grageftetter in Verbinbung ju treten
©tfenmöbelfabrif ©mmispofen.

21uf grage 792. ®ie ©tfenmöbelfabrit ©mmispofen wäre in
ber Sage, betr. Vlecpe halb 31t liefern.

21uf grage 802, llnterjetcpnete girma, weldpe in ber fßrojet;
tierung unb im Vau bon ©lettrijitätSWerten famt zugehörigen ßeitung»;
nepen unb 3nftnttationen reiche ©rfapruttgen befipt, tft gerne bereit,
bie bom grageftetter gemünfdpten ftoftenboranfepläge unb Vcredpnungen
auszuführen unb erbittet pterju bie notwenbigen Vngaben, ebentuett

Nc 33 Illustrierte schweizerische Haudwerter-Zettnug (Organ für dir offiziellen Pudtikaiioucn dcS Soqweiz. GeiocrvevereinS). 803>

ständen, engere Abzugskanäle nach unten abzweigen und
in einer Höhe von zirka 2 m mit vergittertem Ende
horizontal nach dem Innern der Halle ausmünden.
Diese Kanäle stehen mit einer unter dem östlichen Giebel
der Gebäudes angebrachten Dampfheizungsanlage in
Verbindung und erhalten von hier aus durch einen
elektrisch betriebenen Ventilator heiße Luft zugeführt,
welche sie in starkem Strahle in die Halle ausblafen.
Vermittelst dieser sogenannten Entneblungsanlage ist es

möglich, die in Schweinebrühhäusern so lästige Bildung
von dichten Dampfnebeln zu verhindern und die Lust
klar und durchsichtig zu erhalten. Zugleich wird die
gesamte Luftmasse der großen Halle so intensiv erwärmt,
daß auch bem kältiesten Wetter das Thermometer darin
nie unter den Gefrierpunkt sinken soll. Im Dache des
Gebäudes angebrachte Ventilatoren besten Systems
sorgen fortwährend für Abführung der mit allerlei
tierischen Ausdünstungen sich schwängernden Lust, sodaß
in der Halle selbst dieselbe immer verhältnismäßig sehr
rein bleibt.

Am östlichen Giebel der Halle ist ein Bureau, ein

Knechtezimmer, hinter demselben eine Abortanlage an-
gebaut und über diesen Räumen eine Dienstwohnung
für den Hallenmeister,

Großvieh- und Schweineschlachthalle waren zuerst
fast ein Dritteil länger projektiert, sind aber aus Spar-
samkeitsrücksichteu, den Verhältnissen entsprechend, nur
in der oben genannten Länge ausgeführt worden; doch

ermöglicht diese Bauweise eine jederzeitige, den Verkehr
kaum beeinträchtigende bauliche Verlängerung der ge-
nannten Gebäude.

Auch in der jetzigen Form werden sie wohl auf
lange Zeit hinaus dem Bedürfnisse in jeder Weise ent-
sprechen und den hiesigen Metzgern ihre oft recht müh-
same Berufstätigkeit erleichtern.

Alle die neuerrichteten Gebäude der Schlachtanstalt
sind aus den besten Materialien so gediegen ausgeführt,
daß sie sicherlich mehrere Menschengeschlechter über-
dauern und noch späterhin Zeugnis ablegen werden
von der soliden und wohlbedachten Bautätigkeit der
heutigen Generation.

Ans der Uraris — Fnr die Prnris.
Fragen.

bis. Uerkanf»-, Tausch- und Arb-ritagrsuche werde»
unter diese Rubrik nicht a«fg«nommrn.

«4S. Welches ist gegenwärtig der beste Fußboden für eine
Wirtschaftsküche mit Metzgereibetrieb? Der Boden sollte nicht zu glatt
und nicht kältend sein und doch dauerhaft. Antworten unter Nr. 349
an die Expedition.

«KV. Gibt eS ein zuverlässiges Anstreichmittel zum Vertreiben
des Hausschwammes und wo kann solches bezogen werden?

»St. Wer ist Abgebcr von Rollbahnschienen, schon gebrauchte,
aber noch in gutem Zustande? Zirka 30 Meter doppelt.

»SS. Was ist vorteilhafter bei einem Wasscrquantnm von
60—100 Liter per Sekunde und 3—10 Meter Gefällt, ein ober-
Mächtiges Wasserrad oder eine Turbine und welches System?

«SS. Wer könnte einer kleinern Möbelfabrik eine gute Bezugs-
quelle für Rohrgeflecht angeben? Für gütige Auskunft zum voraus
besten Dank.

»S4. Wer ist Lieferant einer einfachen Gattersäge samt Turbine
Offerten sind zu richten an Zten u. Gyr, Holzhandlung, Euwli,
Unter-Aegeri.

«SS. Welcher Firma in Zurich ist die Alleinlieferung der
Haller'schen GaS-Sparkocher für die Schweiz übertragen?

SS«. Wer erstellt praktische Notenpulte in Holz oder Eisen,
für Musikgesellschaften, bequem im Transport, aber doch solid?

«S7. Eine Beleuchtungskorporation wünscht noch einige Petrol-
laternen samt Kandelabern anzuschaffen. Wer hätte gebrauchte billig
abzugeben?

»SS. Entstehen durch den Bau, eventuell durch den Betrieb
eine« Hochkamins dem Nachbarn Unannehmlichkeiten? Wenn ja,
welche? Ist der Nachbar gezwungen, allfällige Unannehmlichkeiten
anzunehmen? Für zuverlässige Antwort meinen besten Dank.

«SV. In meinem Neubau habe ich in jeder Etage im Korridor
einen Jmmerbrenner (Junker ck Ruh) aufgestellt, welcher einige
Zimmer und den Gang heizen soll. Nun ist der Temperaturunter-
schied auf dem Boden und an der Decke ein abnorm großer. Wenn«
das Thermometer auf dem Fußboden 12 Grad zeigt, steigt es an der
Decke bis auf 26 Grad und noch höher. Kann auf irgend eine
Weise Abhülfe geschaffen werden und wer liefert eine bezügliche Vor-
richtung mit Garantie? Dieselbe darf aber nicht gesundheitsnach-
teilig sein.

«60. Wer liefert dürre, Weiße, astreine Ahornladen von 5 bis
8 om Dicke?

«61. Wer liefert 45 mm dicke, saubere und absolut trockene
Buchendielen von 3, 4 oder 5 m Länge und mindestens 4V om Breite
zur Erstellung einer gewundenen Treppe, oder können event, solche

stetige Tritte auf Maßangabe hin bezogen werden und zu welchen
Preisen? Offerten unter Nr. 361 an die Expedition.

«62. Wer hätte gebrauchte, aber noch gut erhaltene Stahl-
schienen, 70 mm Höhe und 30 mm Kronbreitc, billigst abzugeben?
Offerten sind an Ziegelei Hochdorf zu richten.

«6S. Wo sind gebrauchte Heizröhren, Lichtweite von 9 om an,
erhältlich? Offerten mit Angabe des Quantums an Mosimann u. Co.,
Holzwarenfabrik, Oberbnrg (Bern).

«64. Was ist für eine mech. Möbelschreinerei von 5—6 Arbeitern,
welche speziell fournierte Kastenmöbel fabriziert, vorteilhafter, eine

Dampfanlage oder gewöhnliche Feuereinrichtung, und hätte vielleicht
jemand eine gebrauchte, gut erhaltene Dampfanlagc zu veräußern?

»SS. Wer liefert hagenbuchenes Spältenholz oder Rundholz
von 20—30 om Durchmesser, gleich welche Länge?

«66. Vor 3 Jahren brannte ein auf Kellermauern stehendes

hölzernes Haus ab. Auf die gleichen Mauern wurde ein neues ge-
baut, das Erdgeschoß außen aus Zementsteinen und innen ohne Hohl-
räum mit gebrannten Lochsteinen. Der 1. Stock wurde mit 15 om
breiten, gebrannten Lochsteinen geriegelt. Außen erhielt das Haus
Besenwurf-Verputz und einen Pflasteranwurf und überall Holztäfer.
Das Haus steht auf trockenem Boden und dennoch feuchtet es so stark,
daß das Täfer ganz naß und grau ist und die Möbel von den

Wänden weggenommen werden mußten. Wir wären sehr dankbar,
wenn jemand Auskunft geben könnte, woher dies kommt und wie
abgeholfen werden kann.

867. Wer ist Abgeber von Waggon rohen, nußbaumenen
Sesselfüßen, 50 om lang und 5/5 om dick, geradelaufend, ast- und
rißfrei, in trockener oder frischer Ware, lieferbar Februar oder März
1903? Offerten unter Chiffre 1367 an die Expedition.

«6«. Wo bezieht man vorteilhafte Lötapparate zum Löten von
Bandsägebkättern? Offerten mit Preisangaben an Fr. Staible, mech.

Wagnerei, Oberwangen-Sirnach.
«SS. Wer liefert Göpel und Fräsen solid und zu welchem

Preis? Offerten an G. Spring, Dachdeckermeister, Steffisburg (Bern).

ksiierfestk 8tkink iinâ Lrâk
âor Mrouvorks Laiillern
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Uni, Viorsok unà ^roirtook unck Oossin-Hättokon.
àofi 2» llfinlnAon in Vasoirtisofio, Lullots à.

kaumkörKsr äi Xocst
VoloMou »-.umà^->>Se>ànàng àNo. 2S77. âspfialt-Laset.

Antworten.
Auf Frage 77«. Ein Reservoir von 4600 Liter Inhalt hätte

abzugeben und wünscht mit Fragesteller in Verbindung zu treten
Eisenmöbelfabrik Emmishofen.

Auf Frage 7S2. Die Etsenmöbelfabrik Emmishofen wäre in
der Lage, betr. Bleche bald zu liefern.

Auf Frage «02. Unterzeichnete Firma, welche in der Projek-
tierung und im Bau von Elektrizitätswerken samt zugehörigen Leitung»-
netzen und Installationen reiche Erfahrungen besitzt, ist gerne bereit,
die vom Fragesteller gewünschten Kostenvoranschläge und Berechnungen
auszuführen und erbittet hierzu die notwendigen Angaben, eventuell



804 SUnlîïiette fchwetzerifcpe £anbwerler»,3tttong IOrcjatt für bte offiziellen Bublifationeu öeS ©cßweiz. ®eroerbeoeveinS>, Br. 38

Sßlätie. Sie ift and) gerne bereit, bie betr. Dbjefte in Slugenfdjein
ZU nebnten. 3ulc8 Qiegter, Sitdjts unb Kraftanlagen, Bafel.

Stuf grage 802» Belieben ©te fidj an J&. Kummler u. Ko. in
Slarau p toenben.

Sluf grage 8H» SBenben ©te fid) im ©. Sßibmer u. Stuf,
SBerfjeuggeftfjaft, ßuzern.

Buf grage 812» Btit einer SBaffertraft bon 8 PS (äffen fiep

bireft zirta 90—95 ©lühlnmpen fbeifen. ©oll aber loaftrenb ben
BetriebSftunben ebenfalls ßicpt gebraucht Werben, fo empfiehlt fiep bic
Slufftettung einer Slftumulatorenbatterie. ©8 tonnen bann ohne Bttt*
benüßung ber Blafcpine ca. 100 ßampen wäprenb 3—4 ©tunben im
(Betrieb fein unb bei gleichzeitiger Benüßung ber Btafcßinen taffen
fid) Wäprenb berfelben Qeit ca. 200 Pampen gleichzeitig fpcifen. ®ie
©rfiettung etner folgen Slnlage ift auf alle geitle ju empfehlen, toenn
eine Söafferfraft fdjon üorpanben ift. unb tonnen bie Soften ber Sin»

läge erft nach Kenntnis ber örtlichen Berpältniffc unb beS ßidhtbebarfs
berechnet Werben. ®er Unterzeichnete bittet baper um gefl. SIngabe
her notwenbigen ®aten, cDentuett um Blittettung, Wann beut 3rage-
flelle* fein Befucp angenehm ift. SttleS 3iegler, ßicpt» unb Krait»
anlägen, Bafel.

Stuf grage 812. Söünfcpen mit grageftetter in Betbinbung zu
treten, behufs näherer SluStunft. Buffer u. Sfngolb, ®hun:

Sluf grage 813. SBit raten als rationellften Betrieb bie fliifftge
Bufüprung an unb wünfeßen mit grageftetter behufs ©pegtalofferte
in Berbinbung"ju treten. Bîafcplnenfabrtf SI. ©., Söeßüon.

Sluf grage 819. 3. Knöpfet, ©ießerei, Slrbon, hat einen (leinen
Kupolofen bon zirta 500—750 Kg. ftünblicßer ©djmeljteiftung mit
Wegfahrbarem Unterteil zweds teießter Bugänglicßfeit bei ber SluS»

befferung, tomplett unb gut erhalten, ebentuett famt baju paffenbem
SBtnbflügel, ganz bittig abzugeben.

Stuf grage 822. @cpiefet=®edp(atten für Kachelöfen liefert zu
bittigften fßreijen SUb. Bauert's Sßwe., ®acßbedergefeßäft, SBeberg. 62,
Büricß III.

Stuf grage 822. ßanbeSp(attenberg=BerWaitung in ®ngi(@(aru8)
liefert Dfenbccfplatten in allen ®intenfionen.

Sluf grage 823. SBenben Sie fiep gefl. an bie Btarmor» unb
©anbfteinfägeret ®. ®fcpui»@d)ilb in ©renken.

Sluf grage 823. SBenben ©ie fid) an 3. Slngft, ©teinineß»
meifter in Biilacp, welker mit Dfenarbeiten Wohl bertraut ift.

Sluf grage 823. ©ocfclplatten aus ©anbftein für Kachelöfen
liefert bittigft 31. Bigenbinger, ©teinmeßmeifter, giums.

Stuf grage 823. ©buatb Slrnolb, ©leinmeß, gepraltorf (3d).)
3luf grage 823, ©ocfel unb ©ißplatten aus ©anbftein liefert

nad) 3/lafeangabe möglich) bittig ©ottfrieb ©eifer, .ffafner unb @tein=
pauer, ßangnau (Bern).

Sluf grage 824. Slb. föaufe'r, ©pezialgefcßäft für Ofengarni*
turen in Beu!trep»®gnacp, toünfcpt mit grageftetter in Betbinbung zu
treten.

Sluf grage 824. Blecßtiiren, fdjtoars unb bernidelt, Itefern für
betfeßiebene Bwede unb naep beliebigen Btaßen bittigft 3t. ®roft it.
©ie., Klinten (Slargau).

Sluf grage 825, ®ie bittigfte unb borteilpaftefte ®örreinricptung
für §olj aller Slrt ift btejenige mit trodener unb zugleich heißer ßuft.
ßeßtere läßt fiep auf betfepiebene Slrt erzeugen unb was Bittlgteit
betrifft, fo fommt es eben barauf an, ob fepon ®ampf ober fdjon
Defen borpanben finb. „Slm bifligftett ift ®ampf, wenn man ihn
übrig unb ©ägrnehl, wenn man es paufenWciS hat." Stier einige
-SBaffertraft befißt, ber tann jeßt and) mit SBaffer»Brcßluft trodneti,
welipe an unb für fiep ein borziigliepes ®rocfenmittel ift, ganz ab»
gefehen bon ipret übrigen poirenben ßeiftungsfähigteit. ©8 wirb
borausficptlicp nidjt mehr lange baitern, fo wirb man biefe auSge»
Zeichnete ©rrungenfepaft in allen jenen Betrieben fieper auSniißen,
Wo man bie Koftbarteit ber Baturträfte eftimiert. Slber leibet ift es

niept möglid), berglcicpen ©inrieptungen blos fo zum 3citbertrelb ber
auSfotfdjenben ©efcpäftswelt umfonft zu ertlären. (ßattbsmann.)

- Sluf grage 825. &abe einen ®ämpfteffel für ,§olj billig ab-
Zugeben. 3- U- Slebi, fffiafdiinenfabrtt Burgborf.

Sluf grage 828 a, SBenben ©ie fiep an K. Satcper u. ©ie„
28ertzeitg= unb 3Jtnfcpinengefd)äff, Bitridj I.

Sluf grage 828, Sitte ©orten folcper Beifanbrotten liefert
Stob. §op, Bapierhülfenfabvit, Bubiton (Bütid)).

Sluf grage 830. ©ägengeftette für ©epitterfägen in berfcfjiebeneit
SluSfitprungen fabriziert als Spezialität g. 36. ßaepappette, §olztoert=
Zeugfabrit, KrienS-ßuzcrn.

Sluf grage 831. SBünfcpeu mit grageftetter in llnterpanblung
ZU treten. Koller u. Ulvid), ©tocferftrafje 56, Bürid) II,

Sluf grage 831, 3d) fann 3hnen aus 18jäpriger ©rfaprung
als Blipableiterauffeper mitteilen, bah ©ebäulicpfeiten mit Blipableiter
bottftänbig gefdjiipt finb, borauSgefept, baff eine folepe Slnlage richtig
gemacht ift. ©8 ift eben noep ein bebeulenber Unterfepieb babel. ®ie
Sluffangftangen tommen je naep ßänge unb Sluffangfpipe auf 25 bis
35 gr, per ©tiid, ßeitungSbrapt (6 mm Kupferbrapt) intl. ®räger,
©tüpen, Kloben ic. 1 gr. 20 bis 1 gr. 40. Sluffangfpipen mit
fßlatineinfap finb natürlich bas beftc, inbem eben patin nie fcpwarz
wirb, unb in biefem gälte panbelt eS fiep um einen immerwäprenb
faubern Sluffangspuntt. 3«»' borauS bie ©rbleitung tief genug ber-
fenten, reept feitcpt unb nap legen unb babei ben Kupferbrapt niept

fparen. Blipableitermaterial betommen ©ie in jebet ©iferipanblung.
3ean ©uter, amtlicher Blipableiterauffeper, Ufter.

Sluf grage 831, Blipableiter erftetten in foliber, faeptunbiger
SZßeife mit ©arantie 3op. Kaifer, ©cpmieb, ltnb 3of- Kaifer, ®acp=
beder in Bbß'

Sluf grage 831, Bei éinem ridltig angelegten Blipableiter ift
bie Blipgefapr aitSqefcploffen. ßaffen ©ie runbe maffibe Stangen
berwenben, je nach BerpältniS unb Bapl ber Sluffangftangen geniigenbe
Slbleihtngen aus 7—8 mm bidem Kupferbrapt. Sßlatin ift (ein guter
ßeiter, pat hingegen einen fepr hohen ©cpmelzputtft unb ift niept
ojpbationSfäpig. ®s fett ber BlipaBleiter genau bem ©ebäube unb
bfm umliegenben Serrnln angepaßt werben, Unterzeichneter berfertigt
feit 20 Bahren jährlich 100 bis 130 unb mepr ©tangen, opne bap
unter ben bielett ©infeplägen ein Unfall borgefommen ift. Bin zu
jeber weitern Bernepmlaffung ftetS bereit. 3of. ßutpiger, Blipableiter»
©ïperte bes Kantons Bug in Jöiinenberg.

Sluf grage 831, Blipableiter erftettt als Spezialität unter
langjähriger ©arantie unb gepen bem grageftetter Offerten birett zu
bon ®. Bulauf, Brugg.

Sluf grage 832, SBidltiger als Holzwolle wirb für bas Bau=
wefen z- B. bte fjolznicpletzcuguag fein. ®iefe wtrb immer mehr in
Slufnapme tommen, wie ebenfo bie Bermenbnttg ber getoöpnlidpften
§olzabfätte bie größten gortfepritte maept. Sßer niept weiß, was aus
biefen jepon alles erzeugt wirb, ber fann fiep beeilen, bariiber Slitf=

flärung zu fuepen.
Sluf grage 833. Söünfdjen mit grageftetter in Betbinbung jü

treten, bepufs näherer SluStunft. Buffer u. 3ngolb, ©pun.
Sluf grage 833, Bin ebent. im galle, ben Bau einer Slnlage

bon ©pezialmafcpinett z« übernehmen unb fepe gefl. Slacpricpten gerne
entgegen. 3- Ü. Slebi, fDlafcptnenfabrit Burgborf.

Stuf grage 835. ßietpa u. ©ie., Jgolzhanblung unb ©ägerei,
©rüfep (©raubünbert) liefern Slpornpolz ic.

Sluf grage 837. Aluminium Bohren unb =Blecpe liefern
Barabicini u. Blalbner, Bafel.

Sluf g-rage 837. Sßürbe 3Pnen unfer „Bteteorit" bienen ©8
ift eine Kontpofition mit Slluminium, beinahe ebenfo leießt unb in
allen ®eilen wiberftanbsfäpiger. Berlangen ©ie ffßrofpeft bon Blbill
u. Kiefer, Krenzlingen.

Sluf grage 838. ®ie Slttiengefettfcpaft für eleftrlfcpe 3nftatta»
tionen in Bagaz hat einen noep ganz neuen ©ICttromotor (Siemens
u. §al8te), 220 Bolt, 5 PS, 840 ®ouren per Biinute, für @leicp=

ftrom, bittig abzugeben.
Sluf grage 838. Unterzeichneter pat einen gut erhaltenen 3 PS

©lettromotor tnfolge Bergrößerung ber Slnlage bittigft abzugeben.
@. Bulauf, Brugg.

Sluf g-rage 840, Bottftänbig neue Xelepponftationen liefert
Wegen Slufgabe beS Slrtifels äußerft billig unb erfuept um gefl. 3ln=
frage bie Slttiengefettfcpaft für elettrifcpe 3nftattationen in iftagaz.

Sluf grage 840, ®e(epponanlagen bon 50—5000 m erftettt
Stöbert Bleuler, SCeleppoii= unb ®elegrappen-3Bertftätte, Beptunftr. 86,
Büricp V, unb miinfeßt mit grageftetter in Betbinbung zu treten.

Sluf grage 840, Unterzeichneter pätte eine fold)e Sl.nläge mit
ßcitung wegen Bicptgebraucp bittig zu berfaufen. .fjrd). Dberpolzer,
Kupferfcpmieb, Bauma.

Sluf grage 841-, SBenben ©ie fiep gefl. an Slbolf ©ilbernagel,
3ngenieur>®onfeil, ®picrfteiner=Slllce 29, Bafel, wo ©ie jebe Slu8=

tunft toftenloS, wenn gewiinfept aud) baS nötige Kapital erhalten
werben.

Slut grage 841, Slus 3hrem iiberflüffigen Söaffer tönnen ©ie
ca. 5—6 PS ziepen. ®iefe Kraft reiept aus zur ©peifung bon un»
gefäpr 55 bis 65 16ferztgen ßampen bei Slerwenbung bon gewöhn»
ließen ©lüplampcn. Bringen ©ie jebodp nieberwattige ßampen in
Slnwenbung, fo tann bic ßampe izapl auf 75 bis 90 gefteigert werben,
©ine weitere Bcrmeprung läßt fiep burcp Slnwenbung bon Sltfumula»
toven erzielen. Sur Berechnung ber Bentabilität wäre genaue Kenntnis
ber örtlidjen Berpältniffe erwünfdit. Bu jeber weiteren SluStunft ift
gerne berett bie Slttiengefettfcpaft für eleftr. 3nftattattonen tn Bagaj.

Sluf grage 847, Bei 60 m ©efätte brauchen ©ie per fßferbe»
traft in ber ©tunbe ca. 6500 ßiter Söaffer. 3. U. Slebi, Bîafdjinen»
fabrit Burgborf.

Sluf ginge 847. Sttafcpinenfabrtt 31. @. Söeßifon erftettt §ocp»
britdiurbinen borziigli^fter Konftruttion unb wiinjcpt zweds näherer
Slngaben mit grageftetter btrefi fn Betbinbung zu treten.

Aiioliti)vuitcj ttou gadibcdievnvliriteu auf flaut»-
gehäuften fte» facutott» pitvidj (Unterhalt), ©ingabetermin :

31. ®ezember. ®ie ©ingaben finb an bie tantonale Baubireftton im
Obmannämt Buricp einjufenben. BäpercS burcp bas tant, fgoepbau»
amt, untere Bäune Bo. 2, Binimer Bo. 5, Büricp-

Iteue« Hufttal)ttt»geftäufte in Pälnvu», ("5U|rfev- uuft
fdiveinevrtvbeiteti. ©tngaben finb bis 24. ®ezember bent Bau»
bureau ber @d)Weiz. BunbeBbapnen, Kreis IV, ©t. ©allen, ©elten»
Wilerftraße 2, einzureichen, wo auep bie Dffertformulare bezogen unb
bie Bläue eingefepen Werben tönnen.
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Pläne. Sie ist auch gerne bereit, die betr. Objekte in Augenschein
zu nehmen. Jules Ziegler, Licht- und Kraftanlagen. Basel.

Auf Frage SOS. Belieben Sie sich an H. Kummler u. Co. in
Aarau zu wenden.

Auf Frage Alt. Wenden Sie sich àn E. Wtdnier u. Ruf,
Werkzeuggeschäft, Luzern.

Auf Frage «12. Mit einer Wasserkraft von 8 ?8 lassen sich

direkt zirka 99—95 Glühlampen speisen. Soll aber während den
Betriebsstunden ebenfalls Licht gebraucht werden, so empfiehlt sich die

Aufstellung einer Akkumulatorenbatterie. Es könne» dann ohne Mit-
benützung der Maschine ca. 190 Lampen während 3—4 Stunden im
Betrieb fein und bei gleichzeitiger Benützung der Maschinen lassen
sich während derselben Zeit ca. 990 Lampen gleichzeitig speisen. Die
Erstellung einer solchen Anlage ist auf alle Fälle zu empfehlen, wenn
eine Wasserkraft schon vorhanden ist. und können die Kosten der An-
läge erst nach Kenntnis der örtlichen Verhältnisse und des Lichtbedarfs
berechnet werden. Der Unterzeichnete bittet daher um gefl. Angabe
der notwendigen Daten, eventuell um Mitteilung, wann dem Frage-
sieller sein Besuch angenehm ist. Jules Ziegler, Licht- und Kralt-
Anlagen, Basel.

Auf Frage 812. Wünschen mit Fragesteller in Verbindung zu
treten, behufs näherer Auskunft. Nusser u. Jngoid. Thun.

Auf Frage «13. Wir raten als rationellsten Betrieb die flüssige
Zuführung an und wünschen mit Fragesteller behufs Spezialofferte
in Verbindung";» treten. Maschinenfabrik A. G., Wetzikon.

Auf Frage «tV. I. Knöpfet, Gießerei, Arbon, hat einen kleinen
Kupolofen von zirka 599—759 Kg. stündlicher Schmelzleistnng mit
wegfahrbarem Unterteil zwecks leichter Zugänglichkeit bei der Aus-
besserung, komplett und gut erhalten, eventuell samt dazu passendem
Wtndflügel, ganz billig abzugeben.

Auf Frage ASS. Schiefer-Deckplatte» für Kachelöfen liefert zu
billigsten Preisen Alb. Bauert's Wwe., Dachdeckergeschäst, Weberg. 69,
Zürich III.

Auf Frage «28. Landesplattenberg-Verwaltung in Engi(Glarus)
liefert Ofendeckplatten in allen Dimensionen.

Auf Frage 823. Wenden Sie sich gefl. an die Marmor- und
Sandsteinsägerei G. Tschui-Schild in Grenchen.

Auf Frage «23. Wenden Sie sich an I. Angst, Steinmetz-
meister in Bülach, welcher mit Ofenarbeiten wohl vertraut ist.

Auf Frage «23. Sockclplatten aus Sandstein für Kachelöfen
liefert billigst A. Rigendinger, Steinmetzmeister, Flums.

Auf Frage «23. Eduard Arnold, Steinmetz, Fehraltorf (Zch.)
Auf Frage «23. Sockel und Sitzplatten aus Sandstein liefert

Nach Maßangabe möglich billig Gottfried Geiser, Hafner und Stein-
Hauer, Langnau (Bern).

Auf Frage «24. Ad. Häuser, Spezialgeschäft für Ofengarni-
turcn in Neukirch-Egnach, wünscht mit Fragesteller in Verbindung zu
treten.

Auf Frage «24. Blechtürcn, schwarz und vernickelt, liefern für
verschiedene Zwecke und nach beliebigen Maßen billigst R. Trost u.
Cie., Künten (Aargau).

Auf Frage «23. Die billigste und vorteilhafteste Dörreinrichtung
für Holz aller Art ist diejenige mit trockener und zugleich heißer Luft.
Letztere läßt sich auf verschiedene Art erzeugen und was Billigkeit
betrifft, so kommt es eben darauf an, ob schon Dampf oder schon
Oefen vorhanden sind. „Am billigsten ist Dampf, wenn man ihn
übrig und Sägmehl, wenn man es haufenweis hat." Wer einige
Wasserkraft besitzt, der kann jetzt auch mit Wasser-Preßluft trocknen,
welche an und für sich ein vorzügliches Trockenmittel ist, ganz ab-
gesehen von ihrer übrigen horrenden Leistungsfähigkeit. Es wird
voraussichtlich nicht mehr lange dauern, so wird man diese ausge-
zeichnete Errungenschaft in allen jenen Betrieben sicher ausnützen,
wo man die Kostbarkeit der Naturkräfte estimiert. Aber leider ist es

nicht möglich, dergleichen Einrichtungen blos so zum Zeitvertreib der
ausforschenden Geschäftswelt umsonst zu erklären. (Landsmann.)

- Auf Frage «23. Habe einen Dämpflessel für Holz billig ab
zugeben. I. U. Äebi, Maschinenfabrik Burgdorf.

Auf Frage 828 s. Wenden Sie sich an C. Karcher u. Cie.,
Werkzeug- und Maschinengeschäft, Zürich I.

Auf Frage 828. Alle Sorten solcher Versandrollen liefert
Rob. Hotz, Papierhülsenfabrik, Bubikon (Zürich).

Auf Frage 830. Sägengestelle für Schittersägen in verschiedene»
Ausführungen fabriziert als Spezialität F. X. Lachappelle, Holzwerk-
zeugfabrik, Kriens-Luzcrn.

Auf Frage 831. Wünschen mit Fragesteller in Unterhandlung
zu treten. Koller u. Ulrich, Stockcrstraße 56, Zürich II.

Auf Frage 83t. Ich kann Ihnen aus 18jähriger Erfahrung
als Blitzableiteraufseher mitteilen, daß Gebäulichkeiten mit Blitzableiter
vollständig geschützt sind, vorausgesetzt, daß eine solche Anlage richtig
gemacht ist. Es ist eben noch ein bedeutender Unterschied dabei. Die
Auffangstangen kommen je nach Länge und Anffangspitze auf 95 bis
35 Fr. per Stück, Leitungsdraht (6 mm Kupferdraht) inkl. Träger,
Stützen, Kloben ec. l Fr. 29 bis 1 Fr. 49. Auffangspitzen mit
Platineinsatz sind natürlich das beste, indem eben Platin nie schwarz
wird, und in diesem Falle handelt es sich um einen immerwährend
saubern Auffangspunkt. Zuui voraus die Erdleitung tief genug ver-
senken, recht feucht und naß legen und dabei den Kupferdraht nicht

sparen. Blitzableitermaterial bekommen Sie in jeder Etsenhandlung.
Jean Guter, amtlicher Blitzableiteraufseher, Uster.

Auf Frage 83 t. Blitzableiter erstellen in solider, fachkundiger
Weise mit Garantie Joh. Kaiser, Schmied, und Jos. Kaiser, Dach-
decker in Zug.

Auf Frage 83 t. Bei einem richtig angelegten Blitzableiter ist
die Blitzgefahr ausgeschlossen. Lassen Sie runde massive Stangen
verwenden, je nach Verhältnis und Zahl der Auffangstangen genügende
Ableitungen aus 7—8 mm dickem Kupferdraht. Platin ist kein guter
Leiter, hat hingegen einen sehr hohen Schmelzpunkt und ist nicht
oxydationsfähig. Es soll der Blitzableiter genau dem Gebäude und
dem umliegenden Terrain angepaßt werden. Unterzeichneter verfertigt
seit 99 Jahren jährlich 199 bis 139 und mehr Stangen, ohne daß
unter den vielen Einschlagen ein Unfall vorgekommen ist. Bin zu
jeder weitern Vernehmlassung stets bereit. Jos. Luthiger, Blitzableiter-
Experte des Kantons Zug in Hünenberg.

Auf Frage 83 t. Blitzableiter erstellt als Spezialität unter
langjähriger Garantie und gehen dem Fragesteller Offerten direkt zu
von G. Zulauf, Brugg.

Auf Frage 832. Wichtiger als Holzwolle wird für das Bau-
Wesen z. B. die Holzmehlerzeuguag sein. Diese wird immer mehr in
Aufnahme kommen, wie ebenso die Verwendung der gewöhnlichsten
Holzabfälle die größten Fortschritte macht. Wer nicht weiß, was aus
diesen schon alles erzeugt wird, der kann sich beeilen, darüber Auf-
klärung zu suchen.

Auf Frage 833. Wünschen mit Fragesteller in Verbindung zü

treten, behufs näherer Auskunst. Russer u. Jngoid, Thun.
Auf Frage «33. Bin event, im Falle, den Bau einer Anlage

von SpezialMaschinen zu übernehmen und sehe gefl. Nachrichten gerne
entgegen. I. U. Aebt, Maschinenfabrik Burgdorf.

Auf Frage «38. Lietha u. Cie., Holzhandlung und Sägerei,
Griisch (GraubündcN) liefern Ahornholz w.

Auf Frage 837. Aluminium - Röhren und -Bleche liefern
Paravicini u. Waldner, Basel.

Auf Frage «37. Würde Ihnen unser „Meteorit" dienen? Es
ist eine Komposition mit Aluminium, beinahe ebenso leicht und in
allen Teilen widerstandsfähiger. Verlangen Sie Prospekt von Zwikl
u. Kieser, Krenzlingen.

Auf Frage «38. Die Aktiengesellschaft für elektrische Installa-
tionen in Nagaz hat einen noch ganz neuen Elektromotor (Siemens
u. Halske), 999 Volt, 5 ?8, 849 Touren per Minute, für Gleich-
strom, billig abzugeben.

Auf Frage «3«. Unterzeichneter hat einen gut erhaltenen 3
Elektromotor infolge Vergrößerung der Anlage billigst abzugeben.
G.Zulauf, Brugg.

Auf Frage 849. Vollständig neue Telephonstationen liefert
wegen Aufgabe des Artikels äußerst billig und ersucht um gefl. An-
frage die Aktiengesellschaft für elektrische Installationen in Ragaz.

Auf Frage «49. Telephonanlagen von 59—5999 m erstellt
Robert Blenler, Telephon- und Telegraphen-Werkstätte, Neptunstr. 86,
Zürich V, und wünscht mil Fragesteller in Verbindung zu treten.

Ans Frage «49. Unterzeichneter hätte eine solche Anläge mit
Leitung wegen Nchtgcbrauch billig zu verkaufen. Hrch. Oberholzer,
Kupferschmied, Bauma.

Auf Frag? «4t. Wenden Sie sich gefl. an Adolf Silbernagel,
Ingenieur-Conseil, Thicrsteiner-Allce 99, Basel, wo Sie jede iîlus-
kunft kostenlos, wenn gewünscht auch das nötige Kapital erhalten
werden.

Aus Frage 84 t. Aus Ihrem überflüssigen Wasser können Sie
ca. 5—6 L8 ziehen. Diese Kraft reicht aus zur Speisung von un-
gefähr 55 bis 65 16kerzigen Lampen bei Verwendung von gewöhn-
lichen Glühlampen. Bringen Sie jedoch niederwattige Lampen in
Anwendung, so kann die Lampe > zahl auf 75 bis 99 gesteigert werden.
Eine weitere Vermehrung läßt sich durch Anwendung von Akkumula-
toren erzielen. Zur Berechnung der Rentabilität wäre genaue Kenntnis
der örtlichen Verhältnisse erwünscht. Zu jeder weiteren Auskunft ist
gerne bereit die Aktiengesellschaft für clektr. Installationen in Rägaz,

Auf Frage «47. Bei 69 m Gefälle brauchen Sie per Pferde-
kraft in der Stunde ca. 6599 Liter Wasser. I. U. Aebi, Maschinen-
fabrik Burgdorf.

Auf Frage «47. Maschinenfabrik A. G. Wetzikon erstellt Hoch-
druckturbinen vorzüglichster Konstruktion und wünscht zwecks näherer
Angaben mit Fragesteller direk? m Verbindung zu treten.

SnbmWons Anzeiger»
Ausführung von Dachdeckrrarbeiteu auf Staats-

gebäudeu des Kanton« Zürich (Unterhalt). Eingabetermin:
3l. Dezember. Die Eingaben sind an die kantonale Baudirektion im
Obmannamt Zürich einzusenden. Näheres durch da« kant. Hochbau-
amt, untere Zäune No. 9, Zimmer No. 5, Zürich.

Ueues Aufnahmsgebäude in Glarü«. Gipser» «ud
Schreiuerarbeiten. Eingaben sind bis 94. Dezember dem Bau-
bureau der Schweiz. Bundesbahnen, Kreis IV, St. Gallen, Gelten-
wilerstraße 9, einzureichen, wo auch die Offertformularc bezogen und
die Pläne eingesehen werden können.
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